
Stationäre Betreuung  
für Mädchen und Jungen  
mit geistigen und körperlichen 
Beeinträchtigungen

Mitten im Feld = mitten im Leben
Auch junge Menschen mit körperlichen oder geistigen Beeinträchtigungen 
finden ihren Platz im Pilgerhaus. Das Haus im Feld in Heddesheim bietet  
gemeinschaftliches Leben für Mädchen und Jungen ab 6 Jahren.

Haus im Feld Heddesheim



Ganz nah an den jungen Menschen – das Haus im Feld

Immer mitten drin
Unser Haus im Feld ist Teil des Neubaugebiets 
„Mitten im Feld” in Heddesheim. In direkter 
Nähe zu verschiedenen Freizeitangeboten,  
wie zum Beispiel dem Heddesheimer Badesee, 
finden Kinder und Jugendliche im Aufnahme­
alter zwischen 6 und 17 Jahren ein behütetes 
Zuhause.

In drei Wohngruppen – blau, gelb und grün –  
leben im Haus im Feld bis zu 24 Mädchen und 
Jungen. Betreut werden sie durch ein multi­
professionelles Team aus pädagogischen 
Fachkräften und Therapeuten. Dabei spielt die 
Gemeinschaft eine große Rolle – innerhalb des 
Hauses und im Sozialraum Heddesheim.

Mit allen Sinnen leben
Im Haus im Feld wird jedes Kind individuell 
gefördert. Im Zentrum der Betreuung stehen 
daher vielfältige Angebote, die alle Sinne mit 
einschließen: entspannen im Snoezelraum 
und Pflegebad, entdecken und ausleben der 
eigenen Kreativität bei musik­ und kunst­
therapeutischen Angeboten, Sport und  
Bewegung bei Ausflügen in die Umgebung.

 Ziele:
 • Eingliederung in die Gesellschaft
 • Entwicklung und Stärkung der lebens­

praktischen Fertigkeiten
 • Hinführung zu einer möglichst  

unabhängigen Lebensführung
 • Begleitung beim Erwachsenwerden

 Schwerpunkte:
 • Ganzheitliche Betreuung
 • Entspannung im Snoezelraum
 • Musik­ und Kunsttherapie
 • Heilpädagogische Angebote
 • Bewegungsangebote
 • Tiergestützte Pädagogik



Haus im Feld Heddesheim
Johannes­Brahms­Straße 23
68542 Heddesheim

Voraussetzungen und Ablauf 
Vor einer Aufnahme findet ein Vorstellungs­
gespräch mit dem Kind, dessen Eltern bzw. 
Sorgeberechtigten sowie Mitarbeitenden des 
Kostenträgers und der pädagogischen Leitung 
des Haus im Feld zum Kennenlernen statt. 
Außerdem sollen Ziele, Erwartungen und 
offene Fragen geklärt werden. 

Im Anschluss erfolgt eine Aufnahme auf die 
Warteliste.

Für eine sanfte Eingewöhnung sind Vorab be­
suche und das Kennenlernen der Mitarbeiten­
den und zukünftigen Mitbewohner*innen 
hilfreich.

Es gibt auch die Möglichkeit eines Kurzzeit­
aufenthalts im Vorfeld der Aufnahme, um 
genau zu testen, ob das Haus im Feld der richtige 
Wohnort für das Kind ist.

Nach der Aufnahme erhält jedes Kind eine/n 
Bezugbetreuer*in für eine konstante Unter­
stützung.

Die Beantragung einer stationären Betreuung 
erfolgt beim zuständigen Sozialamt im Bereich 
der Eingliederungshilfe.

Rechtliche Grundlage: 
SGB IX §§ 123 ff.  
Inobhutnahme: SGB VIII § 42 

 Kontakt:
Adrian Haußer 
Pädagogische Leitung Haus im Feld 
Telefon: 06203 40164­10 
E­Mail: hausser@pilgerhaus.de

Haus im Feld Heddesheim
Der Neubau für stationäres Wohnen für Kinder und Jugendliche mit geistiger oder 
körperlicher Behinderung befindet sich im Heddesheimer Neubaugebiet „Mitten im Feld“. 
Das Haus für insgesamt 24 junge Menschen hat 2020 eröffnet. 



Junge Menschen & Familien

Bildung 
Betreuung

Inklusives sonderpädagogische Bildungsangebot  
an allgemeinen Schulen

+ optional:
Ambulante Betreuung (§§ 30, 31, 35)

Inklusives sonderpädagogisches Bildungsangebot 
an allgemeinen Schulen (Schüler der PKS)

+ Ambulante Betreuung (§§ 30, 31, 35)

Inklusives sonderpädagogisches Bildungsangebot 
Hemsbach (Schüler der PKS)

+ Inklusive Außenstelle Pilgerhaus (§§ 27, 2)

Peter­Koch­Schule Weinheim, MA, HD + Tagesgruppe/IZL/ISE (§§ 32, 35, 35a)

Bildung 
Wohnen

Peter­Koch­Schule Weinheim + Stationäres Wohnen (§§ 34, 35a)
Peter­Koch­Schule am Schafhof Hemsbach + Stationäres Wohnen Hemsbach (§§ 34, 35a)

Intensivpädagogisches Angebot

Wohnen Inobhutnahme 0­17 Jahre (§§ 42) + optional:
Peter­Koch­Schule Weinheim (ab 6 Jahren)

Betreutes Wohnen (§§ 34, 35a, 41)
Stationäres Wohnen Heddesheim  
Kinder mit geistiger/körperlicher Behinderung 
(SGB XII § 79, Rahmenvertrag, Leistungstyp I.1.1 u. 
I.1.2, Kurzzeitunterbringung: Leistungstyp I.5.2)

Ambulante 
Betreuung

Erziehungsbeistand (§ 30), Sozialpädagogische 
Familienhilfe (§ 31), ISE (§ 35), Begleitender  
Umgang (§ 18 sowie § 1684 BGB)

Beratung Sonderpädagogische Beratung/Dienste 
für Eltern, allgemeine Schulen

Angebote für Jungen und Mädchen 
im gesamten Pilgerhaus:
Grundlage: SGB VIII §§ 27 ff

  Kontakt/Anfrage: aufnahme@pilgerhaus.de
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0Wir unterstützen Kinder, Jugendliche 
sowie junge Erwachsene und ihre Familien 
durch schulische, pädagogische und  
thera peutische Angebote. 

Das Pilgerhaus ist Träger der Peter­
Koch­Schule, ein Sonderpädagogisches 
Bildungs­ und Beratungszentrum mit dem 
Förderschwerpunkt emotionale und  
soziale Entwicklung (SBBZ esent). 

Wir sind außerdem Träger der 
Psycholo gischen Familien­  
und Erziehungsberatung und  
des Zentrums für Inklusion.

Pilgerhaus Weinheim
Evang. Jugend­ und  
Behindertenhilfe 
Telefon: 06201 5005­0
www.pilgerhaus.de


